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Sehr geehrte Damen und Herren,

Die Wurzeln der Fa. Biechele reichen bis in das Jahr 1634 zurück. Damit ist die Fa. Biechele einer 
der ältesten und traditionsreichsten Betriebe der Stadt Biberach. Gegenstand des Unternehmens 
ist der Handel mit Stahl, Eisenwaren und Werkzeugen, die Fertigung von Komponenten, sowie der 
Vertrieb von technischen und medizinischen Gasen. Seit 1947 ist die Fa. Biechele in der Kapuziner- 
straße 12 ansässig und beschäftigt derzeit 16 Mitarbeiter.

Gerade mit unserer zentralen Lage in der Kapuzinerstraße ist unser Fachhandel elementarer 
Partner für das ortsansässige Bauhandwerk, den fachmännischen Heimwerker, das Kranken-
haus, das Hospiz und städtische Einrichtungen. Mit unserer Lage leisten wir einen Beitrag zur 
Belebung der Innenstadt. Viele unserer Kunden aus dem ländlichen Raum kombinieren einen 
Besuch unseres Handels mit zusätzlichen Besorgungen in der Innenstadt. Kunden bezeichnen 
uns als eine historisch gewachsene Institution und begrüßen unsere zentrale Lage. Wir sehen 
uns als Teil des vielfältigen Stadtbildes der Stadt Biberach.

Tradition allein sichert den Fortbestand unseres Unternehmens jedoch nicht. Deshalb müssen 
wir unseren Baustahl Biegebetrieb, mit dem wir 60 % unseres Umsatzes erwirtschaften, örtlich 
fokussieren. Zur Zeit sind in unserem Betrieb die Lagerung und die Bearbeitung von Stahl de-
zentral verortet, was zu kostenintensiven Wegen zwischen den Arbeitsschritten führt. Um weiter-
hin wettbewerbsfähig zu bleiben, müssen wir diese Kosten reduzieren, indem wir die Lagerung 
und Bearbeitung zentralisieren.

Diese Zentralisierung ist innerhalb des Grundstücks möglich. Voraussetzung hierfür ist die Än-
derung der Baulinie. (Siehe rote Linie im beigefügten Lageplan) und den Erwerb eines kleinen 
Stückes städtischen Grund (rot schraffierte Fläche).

Betreff:  

Erweiterung der Baulinie 

und Zukauf von städtischem Grund 

für die Fa. BIECHELE – 

Stahl und Eisenwaren GmbH & Co. KG



Anmerkung zum beschriebenen Gründstück: 

Das Grundstück, dessen Erwerb wir erbitten, wurde 1971 von Alfons Biechele mit 

weiteren 5000 qm erworben. Der Erwerb wurde von der Stadt Biberach anerkannt. 

1972 wurde der Kauf wieder rückgängig gemacht, da die Stadt Biberach die Ausläu-

fer eines Rückhaltebeckens plante, das an dieser Stelle jedoch nie gebaut wurde. 

Der Teil des Grundstücks, der 1971 von Alfons Biechele zunächst gekauft wurde und 

dessen Wiederkauf wir nun erbitten, wird seither als Lagerfläche mitbenutzt.

Ich bitte die Stadt Biberach und alle beteiligten Institutionen unserem Wunsch zu entsprechen, 

die Baulinie wie beschrieben zu erweitern und eine kleines Stück städtischen Grunds erwerben 

zu können, um so den Erhalt der Fa. Biechele zu sichern.

Ich lade Sie herzlich zu einer Besichtigung vor Ort ein und stehe Ihnen für Rückfragen und An-

merkungen gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen, 

Florian Biechele


